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Antrag: Mehr Verkehrssicherheit auf der Thierstraße realisieren

Die BV möge bbschließen:

1. Die zulässige Höchstgeschwindigkeit wird auf zunächst 50 km/h reduziert. Die Einhaltung
wird durch verstärkte Geschwindigkeitskontrollen geprüft.

2. Die Einrichtung eines provisorischen/temporären Radwegs (,,Pop-up-Bike-Lane") bis zur
' Realisierung der Veloroute Münster-Ascheberg wird durch die Verwaltung geprüft. Die Pla-

nungen für die Veloroute werden beschleunigt. Der BV wird in einer der kommenden Sit-
zungen der aktuelle Planungsstand berichtet.

3. Der Radwege-Lückenschluss zwischen der Einmündung GrafschafVKriegerweg und dem
Kappenberger Damm und der lnnenstadt wird von der Venrualtung forciert betrieben.

4; Der BV wird über die Ergebnisse der Prüfmaßnahmen zeitnah berichtet.

Begründung:

Die Bürler*innen, insbesondere aus Amelsbüren, wünschen sich, dass an der Thierstraße ein
durchgehender, von der Straße separierter Radweg gebaut wird. Denn die Thierstraße ist für
viele Bürger*innen aus Amelsbüren eine attraktive Radverbindung nach Hiltrup sowie in Richtung
lnnenstadt und umgekehrt.

Allerdings scheint es, dass das Vorhaben nicht kurzfristig umgesetzt werden wird. Um dennoch
eine größere Sicherheit für Radfahrende an der Thierstraße zu erzielen, fordert die BV Hiltrup die
Verwaltung auf , zu prüfen, ob an der Thierstraße eine durchgehende Geschwindigkeitsbegren-
zuRg von Tempo 50 eingeführt werden kann und die zusätzliche Einrichtung eines provisori-
schen/temporären Radwegs (,,Pop-up-Bike-Lane") möglich ist.

Aufgrund der Enge der Straße und der hohen Geschwindigkeiten des KFZ-Verkehrs sollten aus
Sicht der BV Hiltrup die oben genannten Punkte umgesetzt werden. Dad.urch erhofft sich die BV
Hiltrup mehr Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden.

Des weiteren bittet die BV;Hiltrup die Venrualtung den Punkt 3 zu prüfen und wenn möglich.
schnellstmöglich umzusetzen.

M. Schulze-Werner
Ch. Kunstlewe

F. Schade
A.-M. Velling
S. Hikmat
A. Ulrich

SPD

FRAKTION
BV HITTRUP

l$k X,'1i""'Ji'jr" FDP


